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DEM LEBEN MEHR "LEBEN" SCHENKEN!  
 
EINE REISE DURCH KAMP-LINTFORTER GÄRTEN ZUM TAG DER OFFENEN GÄRTEN. 
Als erstes besuchten wir den wunderschönen Garten von Käthe Pittgens an der Oststraße, berichtet Sigrid Salobir, die 
mit ihrem Mann Jörg ebenfalls dem Rikscha-Biker-Team von youngcaritas angehört und hier einen kleinen 
"Reisebericht" erstellt hat.  
"Wir wurden mit Kaffee und Kuchen herzlich begrüßt und uns überraschte eine wunderschöne Blütenpracht. Es stellte 
sich heraus, dass einer unserer Passagiere vom Fach war und früher ein Gartencenter leitete.  
Auch die örtliche Presse war vor Ort und unsere Fahrgäste gaben gerne kurze Interviews.  
Weiter ging es zum Garten der Familie Willicks an der Stephanstaße. Ein großer toller, mit viel Liebe und Kreativität 
gepflegter Garten - mit einladenden Sitzecken zum Genießen, die an diesem Vormittag auch unseren betagten 
Ausflügler zur Verfügung standen. Neben Gemüse-, Stauden- und Blumenbeeten gab es auch eine kleine Hühnerschar, 
die keinerlei Angst vor uns hatte und uns neugierig beobachtete. 
Nur wenige hundert Meter weiter besuchten wir den Garten von Astrid und Norbert Thiele. Hier war ein toller 
Naturteich neben Staudenbeeten angelegt. Ein wundervolles Biotop in unserer Stadt und eine Wohlfühl-Oase, um Kraft 
zu tanken! Wir durchquerten das ehemalige Laga-Gelände des Zechenparks, wo Kalli schon von weitem von den 
Kindern auf dem großen Spielplatz jubelnd begrüßt wurde. Wir klingelten begeistert mit und hatten alle großen Spaß 
dabei. 
 
Am Haus des Bergmanns angekommen, wurden wir von zwei Bergleuten begrüßt. Ein Rundgang mit spannenden 
Geschichten durch das Innere des Hauses, mit dem Museum, interessierte besonders unseren Rikscha-Piloten Muaz. 
"Für mich ist das alles sehr beeindruckend", sagt Muaz. "Da ich aus der Türkei komme, bin ich an der Geschichte und 
dem Leben meiner deutschen Freunde interessiert. Als ich die alten Gegenstände und Familienfotos aus Kriegszeiten 
des Ersten und Zweiten Weltkriegs sah, kamen verschiedene Gefühle bei mir auf." 
 
Während des Museumsbesuchs gab uns ein Akkordeonspieler aus Argentinien ein kleines musikalisches Konzert und 
spielte den Beatles-Song: "Yesterday" Das war was fürs Herz! 
An der letzten Station unserer Garten-Tour wurden wir schon von Familie Hanke im Neubaugebiet an der  Franzstraße 
erwartet. Stolz präsentierten sie ihren kleinen, wunderschön angelegten Garten, in dem sich Bienen und andere 
Insekten besonders wohlfühlten.  
Danach machten wir uns ein wenig müde, aber überglücklich auf den Heimweg 
 
Abschließend noch einen Gedanken von Muaz, der sich ebenfalls als Rikscha-Pilot bei Young-Caritas engagiert und in 
Deutschland eine neue Heimat für sich und seine Familie wünscht. "Wenn ich Rikscha fahre, dann sind es viele 
Eindrücke, die mich bewegen. So auch die ältere Dame, die ich heute begleiten durfte. Während wir die Gärten 
besichtigten, konnte ich mich ein wenig mit ihr unterhalten. Sie ist eine sehr nette Person und sagte mir, dass sie die 
Blumen sehr schön findet und dass sie einige Pflanzen in den Gärten selbst nicht kannte.  Ihre Kinder leben in den 
Niederlanden und sie hat in der Nähe keine Verwandten; sie bekommt nur ab und zu Besuch. Da wir die Gärten im 
Rollstuhl besichtigten, war es für sie etwas schwierig, aber ich denke, sie hat die Sonne und die schönen Gärten 
trotzdem genießen können." 
 
"Ja, die Garten-Tour durch Kamp-Lintfort hatte auch  in diesem Jahr was zu bieten". sagt Sigrid Salobir. "Sie hat uns 
heute eine gute Abwechslung geboten - mit bunten Blumen, schönen Bildern und bereichernden Begegnungen mit 
netten Menschen. Es war ein toller Tag, der uns lange in Erinnerung bleiben wird. So Gott will und wir alle gesund 
bleiben, wollen wir das Abenteuer nächstes Jahr wiederholen." 
 
Und auch Muaz findet gute und positive Worte zum Abschluss der Tour: "Ich finde solche Aktivitäten wertvoll, da ältere 
Menschen oft sozial isoliert sind und wir ihnen mit den Rikscha-Touren schöne Momente bescheren können. Wir 
schaffen Bewusstsein und schenken ihnen einen schönen Tag. 
 Ich liebe es, Menschen zu helfen, und wir machen tolle Arbeit - zusammen mit youngcaritas." 
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